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Lieber Graf Neidhardt von Gneisenau,          Sie repräsentieren die Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. (JUH) wie nur wenige, mit riesigem Engagement und Leidenschaft. 
Nach dem Abitur in Mons/Bergen, Belgien und den wirtschaftswissenschaftlichen Bachelor- und Master-Studiengängen in den USA, nahmen Sie ab Mitte der achtziger Jahre eine führende Position in einem weltweit tätigen Technologieunternehmen ein. Von 1991 bis 1999 waren Sie Mitglied der Geschäftsleitung von Booz Allen & Hamilton. Später waren Sie als Gründer und im Verwaltungsrat in Beratungsfirmen tätig.
Trotz Ihrer vielfältigen beruflichen Verpflichtungen engagieren Sie sich seit vielen Jahren ehrenamtlich für die Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. (JUH). So unterstützten Sie 1999 das Flüchtlingslager Neprosteno in Mazedonien, waren über 9 Jahre aktiv im Rettungshundewesen und von 2007 – 2011 Zugführer & Staffelleiter der JUH Rettungshundestaffel München. Seit 2008 sind Sie Mitglied in der JUH Auslandshilfe.
Seit 2011 engagieren Sie sich auch in führender Position ehrenamtlich für die Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. (JUH):
Als Landesvorstand der JUH in Bayern stand für Sie stets die ausgezeichnete, reibungslose und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit allen Einsatzorganisationen der Gefahrenabwehr im Vordergrund. Sie prägten mit Ihrem vorausschauendem Handeln und hohem persönlichen Einsatz die nachhaltige Entwicklung der JUH als einer der zentralen Säulen unserer Rettungshilfe. 
Deshalb war es nur konsequent, dass Sie im Jahr 2014 mit zu den Gründungsvätern der Arbeitsgemeinschaft Bevölkerungsschutz (ARGE) der freiwilligen Hilfsorganisationen gehörten, die seither als wichtige Institution kooperativ bei der Fortentwicklung des Katastrophenschutzes in Bayern tätig ist.

Nach Ihrer Verabschiedung als Landesvorstand der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V., Landesverband Bayern, übernahmen Sie ab dem 18. November 2017 das Amt des Vizepräsidenten der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. im Bundesvorstand. 
Mit Ihrer visionären Art und Ihren Ideen legten Sie den Grundstein für das Ausbildungszentrum für besondere Einsatzlagen, das nunmehr in Windischeschenbach vollendet werden soll und – zum Erhalt der hohen Sicherheitsstandards in Bayern – schwerpunktmäßig der organisationsübergreifenden Aus- und Fortbildung der Mitgliedsorganisationen der Arbeitsgemeinschaft Bevölkerungsschutz (ARGE) dient.

Lieber Graf Neidhardt von Gneisenau, Sie sind ein führender Repräsentant einer der wichtigsten freiwilligen Hilfsorganisationen in unserem Land. Mit Ihrem Einfühlungsvermögen und Ihrer Gestaltungskraft bringen Sie zudem beste Voraussetzungen mit, als Vizepräsident im Bundesvorstand der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. und als Freund Bayerns die verdienstvolle Arbeit zum Wohle und für die Sicherheit unserer Bevölkerung fortsetzen zu können. Sie haben sich durch Ihr vorbildliches Wirken um die Innere Sicherheit in Bayern höchst verdient gemacht. Ich freue mich außerordentlich, auch Ihnen heute die Bayerische Staatsmedaille „Stern der Sicherheit“ verleihen zu dürfen.

Es gilt das gesprochene Wort!


